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       Taufe des Herrn, Mt 3,13-17 

Veränderte Herzen 

Mit der Taufe im Jordan reiht sich Jesus ein in die große Schar der umkehrberei-
ten Jüngerinnen und Jünger Johannes’ des Täufers. „Kehrt um! Denn das Him-
melreich ist nahe!“, so hat er ihnen zugerufen. Jesus reiht sich in die Schar der 
Büßer ein. Er solidarisiert sich mit den Sünderinnen und Sündern. Er nimmt am 
Ende seines Wirkens sogar deren Schuld auf sich und durchkreuzt in seinem Tod 
und seiner Auferstehung all ihre Schuldscheine. Sein Eintauchen in den Fluss 
Jordan symbolisiert sein Eintauchen in den Fluss unserer Zeit, in die ständig wei-
terfließende Geschichte der Menschen. Vom Tag der Taufe an lebt er Gottes 
Güte und Barmherzigkeit ohne Wenn und Aber und fordert seine Jüngerinnen 
und Jünger auf, es ihm nachzutun. Er ändert das Verhalten der Menschen nicht 
durch den Entwurf neuer Gesetze und Vorschriften. Er verändert durch sein Tun, 
durch seine Taten. Alles, was er tut, sind sichtbare Spuren der Liebe. So wie er 
lebt und handelt, so sollen auch die Menschen – von innen heraus – zu überzeu-
genden Botinnen und Boten des Reiches Gottes werden. Das ist revolutionär! 
Die Liebe Gottes soll sichtbar die Herzen all der Menschen prägen, die in seiner 
Nachfolge in Gemeinschaft leben. Ihr Umgang miteinander wird zum Zeugnis für 
die Verlässlichkeit und Treue, die Gott ihnen schenkt.  

Jesus sieht das Große in seiner Revolution aber nicht im politischen Umsturz, 
sondern eben in der Prägung der Herzen und des daraus resultierenden Den-
kens und Handelns. Sein Programm ist nicht Umsturz, sondern Versöhnung und 
die immer neue Suche nach einem gemeinsamen Neubeginn in der einen 
Menschheitsfamilie.  

Papst Franziskus hat dazu einmal sehr bemerkenswerte Worte gefunden. Er ruft 
uns Christen auf Revolutionäre im Sinne Jesu zu sein, wenn er sagt: „Ein Christ, 
der in diesen Zeiten kein Revolutionär ist, ist kein Christ.“ Jesu Tod und Auferste-
hung mache seine Nachfolger zu ‚Revolutionären der Gnade‘. (...) Franziskus ruft 
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uns Christen auf, uns im Rahmen dieser Revolution für einen ‚spirituellen 
Kampf‘ gegen Traurigkeit, Bitterkeit und Pessimismus zu wappnen. Jesus 
selbst sei der größte Revolutionär der Geschichte gewesen. Im Gegensatz 
zu den vielen anderen Revolutionären, die lediglich die politischen und wirt-
schaftlichen Systeme verändert hatten, habe er das Herz der Menschen 
verändert, so der Papst. Dies sei die ‚größte Veränderung in der Geschichte 
der Menschheit‘. 

Unsere weihnachtliche Botschaft umzusetzen in gelebter Solidarität, in 
Nächsten- und Fremdenliebe und als Friedensstifter ist dringlicher denn je 
unser Taufauftrag. Mit der Taufe Jesu veränderten sich die Herzen damals. 
Sie können sich auch heute ändern. Ob „Salz der Erde“, „Licht der Welt“ 
oder „Revolutionäre der Liebe“ – unser Weg ist klar: Mit verändertem Her-
zen werden wir uns immer einander zuwenden und niemals mit dem Finger 
aufeinander zeigen, nicht im Kleinen und auch nicht im Großen geschichtli-
chen Fluss unserer Tage! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen guten Weg in und durch das neue 
Jahr! 

Unseren Sternsingerinnen und Sternsingern, allen Eltern, allen an der Orga-
nisation Beteiligten und allen Spenderinnen und Spendern ein von Herzen 
kommender Dank! 

Ihr Pfarrer Tobias Dirksmeier 



 

Hinweis zur  Gottesdienstordnung  

Zum neuen Jahr ändern sich wieder 

die Gottesdienstzeiten in den einzel-

nen Kirchen. Das sieht dann wie folgt 

aus:  

 

Vorabendmesse am Samstag  

17.00 Uhr St. Marien 

 

Hl. Messe am Sonntag 

09.30 Uhr St. Heinrich u. Kunigunde 

10.30 Uhr St. Michael 

11.00 Uhr St. Joseph 

18.30 Uhr St. Heinrich u. Kunigunde  

 

 

„Ansprechbar des PGR“ in St. Michael 

Nach dem Familiengottesdienst am 

Sonntag, 15.01. um 10.30 Uhr in       

St. Michael Sennelager lädt der Pfarr-

gemeinderat zu einem Stehcafé ein. 

Der Pfarrgemeinderat freut sich da-

rauf, mit den Gottesdienstbesuchern 

ins Gespräch zu kommen. 

 

Am Sonntag, 08. Januar, feiern wir die 

Hl. Messe als monatliches Gedenken 

für die im Dezember verstorbenen 

Gemeindemitglieder um 18.30 Uhr in 

St. Heinrich u. Kunigunde.  

 

Herzliches Dankeschön!  

Wir danken allen Spendern der Tan-

nenbäume für unsere Kirchen!  

 

Sternsingen 2023 in unserer Pfarrei  

Die Sternsinger freuen sich auf einen 

Besuch bei Ihnen und danken Ihnen 

schon jetzt herzlich für die freundliche 

Aufnahme. 

Hintergrund zur Aktion 2023 

Die diesjährige Sternsingeraktion 

macht mit dem Motto „Kinder stärken, 

Kinder schützen“ darauf aufmerksam, 

wie wichtig der Kinderschutz ist – für 

Kinder in Indonesien und überall auf 

der Welt.  

Die Sternsinger-Partner setzen sich 

dafür ein, dass Kinder in einem siche-

ren Umfeld aufwachsen können, dass 

sie Geborgenheit und Liebe erfahren 

und ihre Rechte gestärkt werden. Als 

Beispielland stellt sich in diesem Jahr 

Indonesien vor – wer mehr erfahren 

möchte, kann auf der Sternsingerseite 

des Kindermissionswerkes 

www.sternsinger.de viel Interessantes 

entdecken. 

In unserer Gemeinde sind die Sternsin-

ger auf verschiedenen Wegen unter-

wegs. Wie, erfahren Sie auf unserer 

Homepage.  

Wenn die Sternsinger Sie nicht erreicht 

haben, können Sie sich gerne im Pfarr-

büro ein Segenspaket abholen oder bei 

folgenden Geschäften in Schloss Neu-

haus: Mühlen- und Bären Apotheke, 

Literafee, Rewe in Schloss Neuhaus,  

 Infos 



Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Sande: 
Weisgutstr. 14, 33106 Paderborn  
 

Montag:  09.00 - 11.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag:  09.00 - 11.30 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen* 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:  09.00 - 11.30 Uhr   
 

Büro in Schloß Neuhaus: 
*Mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr, Neuhäuser Kirchstr. 8, Tel. 66 22 891 

 

 

 

Einsendeschluss für die nächsten Pfarr-

nachrichten ist Dienstag, 10. Januar. 

beim Rewe an der Ecke Dubelohstraße / 

Hatzfelderstraße und im Schuhhaus 

Lamskemper. 

 

 

Eine Welt Kreis St. Joseph: Verkauf von 

fair gehandelten Waren am Sonntag, 

08.01. nach der Messe.  

 

Die Chorgemeinde St. Cäcilia lädt alle 

Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, 19. Januar, um 19.30 

Uhr in die Gaststätte Meermeier / Hille-

brand ein. Neben dem Rückblick auf die 

Jahre 2022, 2021, 2022 und dem Aus-

blick auf das Jahr 2023, stehen Neuwah-

len des Vorstandes an.  

 

 

 St. Joseph, Mastbruch 

 St. Marien, Sande 


